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Antrag 

 

Nutzung der Telekom-Parkhäuser für Bundesligaheimspiele des SV Darmstadt 98 e.V. 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt, Gespräche mit der Deutschen Telekom über eine mögliche 

Nutzung der zwei Parkhäuser im Telekom-Park in Darmstadt, für die Bundesligaheimspiele des 

SV Darmstadt 98 im Merck-Stadion am Böllenfalltor zu führen. Auch mit der Eigentümerin des 

P+R Parkhaus Hbf Darmstadt, der bauverein AG, sind Gespräche mit demselben Ziel zu 

führen.    

 

Begründung: 

 

1. Auf dem Gelände des Telekom-Parks an der Rheinstraße befinden sich in der T-Online-

Allee 1 und Ida-Rhodes-Str. 5 zwei Parkhäuser, die an den Wochenenden größten Teils 

leer stehen. Es bietet sich daher an, diese für die auswärtigen Gäste, die mit dem PKW 

zu den Heimspielen des SV Darmstadt 98 anreisen, zu nutzen. 

 

2. Beide Parkhäuser liegen unmittelbar an der Autobahnabfahrt am Darmstädter Kreuz. 

Die Fahrzeuge könnten direkt von der Rheinstraße in die Deutsche-Telekom-Allee und 

dann mit entsprechender Beschilderung in die Parkhäuser verteilt werden. 

 

3. In der Mina-Rees-Straße und T-Online-Allee sind jeweils Bushaltestellen vorhanden, von 

dort aus könnten die Zuschauer mit dem ÖPNV oder mit Shuttle-Bussen direkt zum 

Merck-Stadion am Böllenfalltor und wieder zurück gefahren werden. Ferner befindet 

sich in der Rheinstraße gegenüber des Telekom-Parks zwei Straßenbahnhaltestellen, 

die ebenfalls in die Planungen zur Personenbeförderung in das Stadion mit einbezogen 

werden können. 

 

4. Die Nutzung dieser beiden Parkhäuser würde nicht nur eine enorme Entlastung des 

Verkehrs und der Umwelt für die Anwohner rund um das Stadion, sondern auch für die 

gesamte Innenstadt bedeuten. 
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